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Wer morgens mit nur einem Kaffee im Lehrerzimmer steht, dabei schon gute
Laune verbreitet und später im Sportunterricht mehr Energie hat als manche
Achtklässler, der kann eigentlich nur Herr Kaiser sein. Seit 2024 unterrichtet er
bei uns Sport, Technik und Informatik.
„Ich wollte einen Beruf, bei dem ich mein Gehirn benutzen muss“, erzählt er.
Ganz ehrlich fügt er hinzu: „Und ein bisschen besser verdienen als in manchen
anderen Jobs wollte ich auch.“ 
Sein eigener Schulweg war allerdings nicht immer vorbildlich. Auf der
Realschule lief es eher schlecht. „Meine Noten waren… nennen wir es kreativ“,
sagt er grinsend. „Ich war jung und nicht ganz so klug wie heute.“
Doch auf dem Gymnasium änderte sich alles: sehr gute Noten und ein starker
Abschluss. „Irgendwann habe ich gemerkt: Entweder ich ändere was oder es
ändert sich nichts.“ 

Privat ist Herr Kaiser sportlich unterwegs: Fahrradfahren, Krafttraining und
Klettern gehören zu seinen Hobbys. „Still sitzen ist nicht so mein Ding, außer
beim Zocken.“ Mit seinem 16-jährigen Sohn und seiner 17-jährigen Tochter spielt
er regelmäßig Computerspiele. „Ich nenne das pädagogische Recherche“,
scherzt er.
Sein Lieblingsfilm ist „Die Hard“. „Der Film beweist: Man kann Probleme auch
mit Humor lösen oder zumindest mit coolen Sprüchen.“
Wenn er eine Superkraft haben dürfte? „Gedanken lesen. Dann wüsste ich
immer genau, wer wirklich gelernt hat und wer nur sehr überzeugend gucken
kann.“
In Sachen Liebe bleibt er geheimnisvoll. Offiziell ist er noch Single, „aber nicht
mehr lange“, sagt er schmunzelnd. Und mit einem Augenzwinkern fügt er
hinzu: „Sie weiß noch nicht, dass wir zusammenkommen werden.“
Mit Zuverlässigkeit, Entschlossenheit und einer großen Portion Humor zeigt
Herr Kaiser: Auch ein früherer „Problem-Schüler“ kann später vorne an der
Tafel stehen und genau das macht ihn für viele so sympathisch.

HERR KAISER IM
INTERVIEW



Wie in jedem Jahr fand auch dieses Jahr wieder unser Grundschulinfotag statt. Am
12. Februar öffnete unsere Schule ihre Türen für zahlreiche interessierte
Besucherinnen und Besucher. Nach der herzlichen Begrüßung durch Frau Süß-
Räuchle hatten die Gäste die Möglichkeit, das Schulhaus zu erkunden und vielfältige
Einblicke in unseren Schulalltag zu gewinnen.
In den verschiedenen Fachräumen wurden spannende Mitmachaktionen und
Experimente für die Viertklässler angeboten: Im Biologieraum konnten die Kinder
eine echte Libelle unter dem Mikroskop bestaunen. Im Ethikraum lernten sie das
Fach auf spielerische Weise bei einem Kahoot-Quiz kennen. Kreativ ging es im BK-
Raum zu, wo Stoff blumen gebastelt wurden. Im AES-Raum konnten die Besucher
ihr Wissen rund um das Thema Zucker testen. Auch die Schulsozialarbeit war
vertreten und bot unter anderem Kinderschminken an. Darüber hinaus gab es noch
viele weitere interessante Angebote zu entdecken.

GRUNDSCHULINFOTAG

Zusätzlich bestand die Möglichkeit, sich über die Wahlfächer sowie den bilingualen
Zug zu informieren. Für das leibliche Wohl sorgte die Klasse 9a mit einer Bewirtung.
Die Gelegenheit des Tages der offenen Tür nutzten auch zahlreiche ehemalige
Schülerinnen und Schüler, um ihre frühere Schule zu besuchen und ein
Wiedersehen mit ihren ehemaligen Lehrkräften zu feiern.
Insgesamt war es ein gelungener und lebendiger Tag, der viele schöne Begegnungen
und Eindrücke mit sich brachte.



Gangster Gang
IMDb 6,9/10
Eine Bande tierischer Diebe sind schon in die best gesicherten
Gebäude eingebrochen. Aber nun wollen sie zu den Guten
gehören, wird es auch gelingen?

Schule der magischen Tiere 
IMDb 5,4/10
In der 4 teiligen Reihe bekommen immer wieder einzelne
Schüler ein sprechendes Haustier, mit denen sie dann
Abenteuer erleben. 

Die drei ???
IMDb 6,2/10
In der Trilogie erleben die bekannten Detektive aus Rocky
Beach spannende Fälle, ob auf den Spuren der Sphinx oder auf
der Suche eines vor vielen Jahren verschollenen Jungen.

Wochenend Rebellen
IMDb 7,0/10
Ein autistischer Junge möchte einen Lieblings Fußballverein
finden und dafür jedes Stadion besuchen. Das ist ein langer
Weg mit vielen Hürden. 

10 Dinge, die ich an Dir hasse 
IMDb 7,4/10 
Die kleine Schwester darf nur auf ein Date wenn die Ältere
auch eins hat. „Einfach“, denkt sich der Verehrer der jüngeren
Schwester und besticht einen anderen Schüler der mit ihr
ausgehen soll. Ganz so einfach wird es dann aber nicht. 
 

FILMEMPFEHLUNGEN
DER SCHÜLERZEITUNG



VALENTINSTAG AN DER
FSR

Am 13. Februar stand unsere Schule ganz im Zeichen des Valentinstags. 
Überall war die besondere Stimmung dieses Tages zu spüren, und viele
Schülerinnen und Schüler nutzten die Gelegenheit, anderen eine kleine Freude
zu bereiten.
Insgesamt wurden rund 40 Rosen und etwa 80 Herz-Lollis verteilt. Die liebevoll
vorbereiteten Valentinsgrüße sorgten für viele überraschte Gesichter und
strahlende Augen in den Klassenzimmern.
Organisiert und verteilt wurden die Rosen und Süßigkeiten von engagierten
Schülerinnen und Schülern der SMV. Mit ihrem Einsatz trugen sie dazu bei, dass
der Valentinstag an unserer Schule zu einem gelungenen Tag voller
Wertschätzung und Freundlichkeit wurde.



   
Um erste Einblicke in die Berufswelt zu gewinnen, absolvierten die
Schülerinnen und Schüler der 7. Klassen ein Tagespraktikum in
unterschiedlichen Betrieben und Einrichtungen. Dabei konnten sie verschiedene
Berufe kennenlernen, praktische Erfahrungen sammeln und herausfinden, ob
ein bestimmtes Berufsfeld für sie infrage kommt. Einige Schülerinnen und
Schüler berichten von ihren Eindrücken:

Finja: „Mir hat das Praktikum als Erzieherin gut gefallen, besonders das Spielen
mit den Kindern. Aber ich kann mir nicht vorstellen, das später als Beruf zu
machen.“

Eva: „Ich war beim Friseur und ich fand es gut. Besonders, dass mir alles gezeigt
wurde und dass ich viel selbst ausprobieren durfte. Ich kann mir gut vorstellen,
das später als Beruf zu machen.“

Anonym: „Ich habe mein Praktikum im Kindergarten als Erzieherin gemacht. Es
hat mir viel Spaß gemacht und ich kann mir vorstellen, den Beruf später
auszuführen.“

Elias: „Mir hat das Praktikum im Kindergarten gut gefallen. Ich fand besonders
gut, dass alle sehr freundlich zu mir waren. Ich kann mir vorstellen, später einen
ähnlichen Beruf zu machen.“

Lejla: „Ich war bei einem Zahnarzt und es hat mir sehr gut gefallen. Ich habe die
Instrumente vorbereitet und desinfiziert. Außerdem war ich bei Behandlungen
dabei und durfte zuschauen. Ich konnte auch bei Abdrücken und Füllungen
zusehen. Alle waren sehr freundlich zu mir und haben mir viel erklärt. Ich kann
mir vorstellen, diesen Beruf später einmal zu machen.“

Das Tagespraktikum war für viele eine wertvolle Erfahrung und hat spannende
Einblicke in unterschiedliche Berufsfelder ermöglicht.

TAGESPRAKTIKUM DER
7T KLÄSSLER



Am Freitag, den 30.01., wurde unsere FSR mal richtig zur Partyzone! Statt
Vertretungsplan und Pausenläuten gab’s Glitzer, Bling-Bling und jede Menge
Musik. Unser DJ, Kaiser hat die richtigen Beats aufgelegt, und die Fünft- und
Sechstklässler haben die Tanzfläche so richtig gerockt.

Besonders cool waren die Klassiker wie Zeitungstanz und Stopptanz – die
Stimmung war mega! Wer es noch glitzernder wollte, konnte sich Glitzertattoos
holen, und vor der Fotowand gab’s die perfekten Pics für unsere Erinnerungen.
Auch für den Hunger war alles am Start: Von Nachos über frisch gebackene
Waffeln bis hin zu bunten, alkoholfreien Cocktails war alles dabei.

DIE SCHULDISCO



Lehrer: Du kommst heute ja schon wieder zu spät?!? 
Ben: Ich bin auf dem Schulweg überfallen worden. 

Lehrer: Das ist ja schlimm, wurde dir etwas gestohlen?
Ben: Zum Glück nur die Hausaufgaben. 

Lukas: Ich kann viel schneller rechnen als unser Lehrer!
Nina: Wirklich? Dann sag mal, wie viel ist 5+10? 

Lukas: 18. 
Nina: Das ist aber falsch. 

Lukas: Schon, aber dafür schnell! 

Lehrer: Sarah, kannst du mir sagen wie die Mehrzahl von Baum heißt? 
Sarah: Wald.  

Fritzchen: Mama, ich mag die Löcher in dem Käse nicht. 
Mama: Na, dann iss den Käse und lass die Löcher übrig. 

Du möchtest selbst einen Witz einsenden,
hast uns etwas Cooles zu erzählen, möchtest

uns ein Bild deiner DIYs senden oder hast
einfach so Fragen? Wir haben mittlerweile
eine eigene E-Mail-Adresse und freuen uns

über Post.

schulgefluester-fsr@web.de

WITZESEITE


